
       1

SAISON 2023/2024
Deutscher Pokalsieger 

2019/2020



2

Der neuartige GIGA-CELL Schwamm sorgt für einen starken 
Katapulte�ekt und ein lebendiges Spielgefühl.

Der maximal dicke Schwamm mit beeindruckend großen
Poren sorgt für eine herausragende Dynamik.

WWW. J OO L A . D E
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WILLKOMMEN

Der neuartige GIGA-CELL Schwamm sorgt für einen starken 
Katapulte�ekt und ein lebendiges Spielgefühl.

Der maximal dicke Schwamm mit beeindruckend großen
Poren sorgt für eine herausragende Dynamik.

WWW. J OO L A . D E

Grußwort  der  Ortsvorsteherin Kerst in  Tron

Liebe Tischtennisfreunde und -freundinnen, 

die Sportler*innen, die Betreuer*innen und Offiziellen sowie die Zu-
schauer*innen und mitgereisten Fans begrüße ich auf das Herzlichste 
in Wettersbach und wünsche Ihnen allen spannende und aufregende 
Partien und eine ausgelassene Stimmung mit vielen schönen Erlebnissen.

Die Sommerpause hat sich dem Ende zugeneigt und die neue TTBL-Saison 2023/2024 
beginnt.  Für die meisten Spieler*innen geht damit eine mehrmonatige Pause endlich zu 
Ende. Es freut mich sehr,  dass sich Tischtennis beim ASV Grünwettersbach weiterhin so 
erfolgreich etabliert ,  wie schon in den vergangenen Jahren.  

Von der Kreisklasse über die Bezirksklasse und Verbandsoberliga bis zur Regionalliga 
Südwest hin zur Bundesliga sind die einzelnen Mannschaften,  sowohl bei den Erwach-
senen, als auch bei den Jugendlichen, stets mit  am Start .  Wenn das mal kein Grund zur 
Freude ist!

Das Ehrenamt beim ASV Grünwettersbach ist  nicht selbstverständlich und doch unab-
kömmlich für funktionierende Strukturen im Verein.  Die aufgewendete Zeit  wird frei-
will ig verrichtet  und dahinter steckt eine menschliche Motivation. Diese ist  der Wunsch, 
andere zu unterstützen, etwas zu ändern,  sich einzubringen, Freude am Sport  zu teilen, 
Anerkennung zu finden oder sich fortzubilden und weiterzuentwickeln. 

Der römische Philosoph und Staatsmann Cicero hat das einmal so formuliert :  „Keine 
Schuld ist  dringender,  als die,  Dank zu sagen.“ Diesen Dank möchte ich deshalb der 
gesamten Vorstandschaft ,  den Trainer*innen und Betreuer*innen und den helfenden 
Händen im Hintergrund, die sich gemeinsam für den Verein engagieren, aussprechen. 
Ihr Engagement für das Gemeinwohl verdient meinen Respekt und meine höchste An-
erkennung. Denn was wäre Wettersbach ohne seine Vereine,  seine Feste und das damit 
verbundene Gefühl von Heimat,  Gemeinschaft  und Angekommen-Sein?

Getreu dem Motto „den Ball  einmal mehr auf die Platte bringen als der Gegner“,  wünsche 
ich auch im Namen der Ortsverwaltung und des Ortschaftsrates allen Tischtennis-
begeisterten viel  Spaß und Freude am Sport  sowie viele sportl iche Erfolge in der TTBL-
Saison 2023/2024.

Herzliche Grüße

Kerstin Tron
Ortsvorsteherin
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Liebe Fans,  Partner,  Sponsoren und Freunde des ASV,
 
eine turbulente Saison l iegt hinter uns! Nach Höhen und Tiefen, 
Nachwirkungen der Pandemie und zahlreichen sportl ichen Lecker-
bissen blicken wir auf eine der erfolgreichsten Spielzeiten unserer 
Tischtennis-Abteilung zurück.
 
Unser TTBL-Team startete erneut mit  Verletzungspech in die Saison, 
steigerte sich jedoch von Spiel  zu Spiel .  Die Spiele im heimischen 
TT-Zentrum vor unserem fantastischen Publikum gaben letztendlich 
den Ausschlag, dass wir bis zuletzt  sogar noch Chancen auf einen 
Play-off-Platz hatten.  Zum Schluss sprang ein zuvor nicht geglaubter 

fünfter Platz heraus,  was die zweitbeste Platzierung der Vereinsgeschichte bedeutete.
 
Nun gil t  es,  den Fokus auf die kommende Saison zu richten, um im neunten Jahr der 
TTBL-Zugehörigkeit ,  eine gute Rolle zu spielen und natürlich weiterhin Weltklasse-Sport 
in Karlsruhe zu bieten. 
 
Auch unsere zweite Mannschaft ,  wohl das jüngste Regionalliga-Team Deutschlands,  l ieß 
erneut aufhorchen und beendete die Saison, wohlgemerkt als Aufsteiger,  mit  einem 
sensationellen drit ten Platz! In der kommenden Saison möchte das Team, das nur auf 
einer Posit ion verändert  wurde, noch mehr.  Wir dürfen gespannt sein,  was die Jungs in 
ihrem zweiten Regionalliga-Jahr erreichen werden.
 
Die U19-Jugend trat  zum zweiten Mal in der höchsten Spielklasse in Baden-Württemberg 
an und sicherte sich sensationell  die Meisterschaft ,  wodurch man für die deutsche Team-
Meisterschaften qualifiziert  war. 
Im bayerischen Salzweg setzten unsere Jungs,  trotz des Fehlens der Nummer 1,  noch 
einen drauf und sicherten sich die Deutsche Vizemeisterschaft!  Diese sensationelle 
geschlossene Teamleistung sucht ihresgleichen! 
Ich bin unglaublich stolz,  dass unser Weg, „von den Minis bis hin zu den Profis“,  schon 
jetzt  solche Früchte trägt und hoffe,  dass alle Teams im Jugend- und Erwachsenenbereich 
die Leidenschaft  zu diesem Sport  beibehalten.
 
Eine spannende Reise steht uns zur kommenden Saison bevor.  Mit der Teilnahme am  
ETTU-Cup betreten wir Neuland und geben damit unser Debüt auf der internationalen 
Tischtennisbühne. Erstmals treten unsere Spieler der ersten und zweiten Mannschaft  
nun auch gemeinsam im ETTU-Cup international an den Tisch. Die erste Runde, die in 
Turnierform gespielt  wird,  f indet am 23./24.09. in unserem TT-Zentrum statt  und bietet 
unseren Fans die Gelegenheit  Spitzensport  aus nächster Nähe zu erleben. 
 
Ich freue mich riesig auf die kommende Saison und bedanke mich recht herzlich bei 
allen Sponsoren, Partnern,  Helfern,  Fans und Freunden des ASV-Tischtennis.  Gemeinsam 
werden wir weiterhin außergewöhnliche Erinnerungen schaffen und neue Höhen in diesem 
Sport  erreichen. 
 
Euer 
Martin Werner

Grußwort  des  Managers  Mart in  Werner
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SPORTBRILLEN
SIND UNSERE
STÄRKE

Traditionelles Unternehmen
Qualität & Innovation
Gesundheitsvorsorge
Kompetenz & Zuverlässigkeit

Mühlstraße 8
76229 KA-Grötzingen

LAUINGER OPTIK

07 21 / 48 22 16
Vereinbaren Sie Ihren Termin:

www.lauinger-optik.de

OPTIMALE SICHT
FÜR JEDE SPORTART

kontakt@lauinger-optik.de
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MEHR AUF

LOTTO-BW.DE

Lotto Baden-Württemberg: für alle ein Gewinn.  
Denn ein Teil des Spieleinsatzes wird verwendet,  

um Vereine und deren Sportstätten zu unterstützen.  
Pro Jahr kommen so fast 60 Millionen Euro für den Spitzen- 

und Breitensport in Baden-Württemberg zusammen.

Du
spielst für Fans,

und Talente.
sehr frühe

Und eine sehr,

Rente.

Teams

RZ_LOT-23-0216_Image_AZ_A4hoch_Sport.indd   1RZ_LOT-23-0216_Image_AZ_A4hoch_Sport.indd   1 10.03.2023   14:09:0710.03.2023   14:09:07
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Auch die 8.  Saison in der TTBL lief für den ASV 
nicht wie erhofft  entspannt und sorglos.  Wie im 
Jahr zuvor plagte sich fast  der komplette Kader mit 
Verletzungen herum. Zwischenzeit l ich war gar der 
Abstieg ein ernstes Thema am Wetterbach, doch 
dank einer starken Rückrunde konnte das Team von 
Trainer Achim Krämer  Platz um Platz im dicht 
gestaffelten Mittelfeld der Tabelle gutmachen 
und so am Ende das zweitbeste Ergebnis der 
Vereinsgeschichte verbuchen. Dabei spielte dem 
ASV natürlich auch in die Karten,  dass die beiden 
Titelaspiranten Düsseldorf und Saarbrücken nur 
mit  einer Rumpfmannschaft  im Tischtenniszentrum 
antraten – was bei den Fans für einigen Ärger 
sorgte,  doch gut fürs Punktekonto war.

Für das Highlight sorgte dabei Ricardo Walther . 
Ric,  der mäßig in die Saison gestartet  war,  eil te ab 
November von Sieg zu Sieg und legte mit  zuletzt 
15 Siegen in Folge eine historische Siegesserie 
hin.  Mit einer Bilanz von 16:5 war der begnadete 
Techniker damit maßgeblich am versöhnlichen 
Ausgang der Saison beteil igt .
Mr. Tischtennis,  Wang Xi ,  war trotz seiner 
mitt lerweile 39 Jahre eine weitere Korsettstange 
im Team. Mit seinem spektakulären Spiel  brachte 
er die Halle regelmäßig zum Kochen und seine 
16:11 Bilanz ist  al ler Ehren wert .

Saisonrückblick 1. Mannschaft
Neuzugang Tiago Apolonia  fand sich schnell 
in seiner neuen Umgebung zurecht und startete 
furios in die Saison. Doch eine Verletzung machte 
ihm immer wieder zu schaffen. Dennoch war der 
fi l igrane Portugiese,  für den am Ende 8:9 Siege zu 
Buche stand, ein stabil isierender Faktor.
Deni Kozul  war das Sorgenkind der Saison. Der 
slowenische Meister,  der am Ende der Vorsaison 
nach einer langen Verletzungspause wie Phönix 
aus der Asche wieder auferstanden war,  schien 
zunächst an diese Form anknüpfen zu können. 
Doch nach einigen knappen und unglücklichen 
Niederlagen schmolz sein Selbstvertrauen sichtl ich 
dahin,  so dass nur ein Einzelsieg bei 13 Einsätzen 
heraussprang. 
Immerhin konnten die Doppel diesmal mit  4:4 
Siegen ausgeglichen gestaltet  werden.
Zum Abschluss muss noch die riesige Diskrepanz 
zwischen Heim- und Auswärtspartien angesprochen 
werden, die in diesem Ausmaß sicherlich auch 
rekordverdächtig war.
So belegte der ASV in der Heimtabelle hinter 
Rekordmeister Düsseldorf einen unglaublichen 
2.  Platz,  während in der Auswärtstabelle die rote 
Laterne des Schlusslichts getragen wurde. So 
folgten bril lanten Heimpartien fast  ausnahmslos 
blutleere Auftri t te in fremden Hallen,  was bei der 
Erfahrung des Kaders eigentlich nicht zu erklären 
ist .

Koch-Immobilien stellt sich vor: 

www.immokoch.de
Gaby Zimmermann, Christine Kempf, Inge Rihm, Pascal Koch, Eugen Beck, Zühal Bas,

Jessica Roman Arroyo (von links nach rechts)

Karlsruher Straße 25 · 76287 Rheinstetten · Tel.: 0721/1519694 · E-Maill: info@immokoch.de · Homepage: www.immokoch.de

Suchen Sie einen Profi für Ihren
Haus oder Wohnungs- Verkauf?

Wir regeln alles für Sie mit einem
"Rundum-sorglos-Paket".
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KMS Bauüberwachung GmbH
Ottostr. 18
76227 Karlsruhe

Fon: +49.721.6803090
Fax: +49.721.68030920
www.kms-bauueberwachung.com Bauüberwachung GmbH



       9

Saisonvorschau 1. Mannschaft

Nachdem die beiden vorherigen Spielzeiten bei 
unserem TTBL-Team durch Verletzungsmiseren 
geprägt waren, wünscht sich Manager Martin 
Werner nichts mehr,  als eine sorgenfreie Saison 
mit gesunden Spielern.  Sollte dieser Fall  eintreten, 
ist  ein einstell iger Tabellenplatz das erklärte Mini-
malziel  für Badens einzigen Erstl igisten.  Ein Ziel , 
das auf jeden Fall  erreicht werden soll te,  wurde 
doch die Liga durch den Rückzug des TTC Neu-
Ulm und den Aufstiegsverzicht aller Zweitl igisten 
notgedrungen auf 11 Teams reduziert .
 
Trainer Achim Krämer  wird sein erfahrenes Team 
mit Ricardo Walther ,  Wang Xi ,  Tiago Apolonia 
und Deni Kozul ,  das durch den jungen brasil iani-
schen Nationalspieler Rafael Turrini  ergänzt wird, 
nahezu unverändert  in die neue Saison führen.
Auch bei der Konkurrenz blieben die ganz großen 
Paukenschläge bei den Neuverpflichtungen im Ge-
gensatz zum Vorjahr diesmal aus,  sieht man einmal 
von der Rückkehr von Hugo Calderano  nach Och-
senhausen ab. 
 
Da sich auch Düsseldorf durch das norwegische 
Talent Borgar Haug  eher in der Breite und Saar-
brücken durch Abwehrass Yuto Muramatsu  sowie 
Cedric Meissner  und Eduard Ionescu  erheblich 
verstärken konnten, scheint dieses Trio für die 
Playoffs fast  schon gesetzt .
 
Für den vierten Playoff Platz gibt es dagegen 
sicher wieder viele Anwärter.  Post SV Mühlhausen, 
das bis auf den abgewanderten Kim Taehyun un-
verändert  bleibt ,  Königshofen, wo Jin Ueda  seinen 
Landsmann Yukiya Uda ersetzt ,  Werder Bremen, 
das erneut mit  der bewährten Formation antri t t 
sowie Bergneustadt,  das sich die Dienste des bel-
gischen Talents Adrien Rassefosse  s icherte,  wer-
den dabei zu beachten sein.
Auch der ASV, soll te er diesmal von Verletzungen 
verschont bleiben, darf man zu dieser Gruppe hin-
zuzählen.

Etwas schwerer einzuschätzen sind Fulda-Maber-
zell ,  Grenzau und Mainz.
 
Bei Fulda versucht der junge Franzose Thibault 
Poret  seinen Landsmann Alexandre Cassin zu 
ersetzen. Grenzau konnte sich die Dienste des 
zunächst noch gesperrten Kanak Jha  s ichern, 
während Mainz den Abgang von Spitzenspieler 
Yuto Muramatsu durch die Verpflichtungen von 
Rares Sipos  und Li Yongyin  zu kompensieren 
versucht.

Gespannt sein darf man, welche taktischen Fines-
sen sich der ASV einfallen lässt .  Seriensieger 
Ricardo Walther  präsentierte sich zuletzt  in Liga 
und bei einigen Turnieren in Topform. 
Allerdings wird er auch als guter Doppelspieler 
geschätzt  und wird daher sicher wieder selten als 
Nr.  1 auflaufen. Dieser Part  dürfte wiederum Groß-
teils  Wang Xi  zufallen,  der trotz seiner fast  40 
Jahre nach wie vor eine Bank beim ASV ist .  Auch 
Tiago Apolonia  könnte teilweise diese Rolle ein-
nehmen, würde dann allerdings nicht mehr im Dop-
pel agieren. Schließlich wünscht man Deni Kozul 
für die neue Spielzeit  das nötige Quäntchen Glück 
und hofft ,  dass er seine alte Form und vor allem 
sein Selbstvertrauen wiederfindet.  Vielleicht kann 
auch Rafael Turrini ,  soll te er sich weiterhin gut 
entwickeln,  für die eine oder andere Überraschung 
sorgen.

Egal wie alt, egal wie stark, 
egal woher, egal ob mit oder 
ohne Behinderung – Sport 
muss erlebbar und für alle 
Menschen zugänglich bleiben. 
Der Sport schafft es, dass 
Menschen etwas gemeinsam 
erleben. Dieses Miteinander 
fördern wir.

Durchstarten.
Mit Teamgeist.

Weil’s um mehr als Geld geht.
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Mit dem 5. Platz in der letzten Saison haben wir das zweitbeste TTBL 
– Ergebnis der Vereinsgeschichte erreicht.  Grundstein hierfür war 
eine fantastische Heimstärke,  welche wir natürlich auch der großarti-
gen Atmosphäre in unserem TT-Zentrum zu verdanken haben. 
So gut wir uns auch daheim präsentiert  haben, so schlecht waren viele 
unserer Auswärtsauftri t te.  Es gab Phasen in denen das Team, das gil t 
es zu konstatieren,  zwei Gesichter gezeigt hat. 

Ausblickend, dieses muss man auch für die Saison 2023/2024 fest-
stellen,  erwarte ich eine Saison, welche viele Unbekannte aufweisen 
wird,  speziell  da wir uns in einer Saison vor den Olympischen Spie-
len befinden und viele Aktive der TTBL sicher ein großes Augenmerk 

auf die internationalen Veranstaltungen legen werden. Man muss kein Hellseher sein,  um 
zu prognostizieren, dass – speziell  die Top-Teams – mit  variierenden Aufstellungen 
spielen werden, was natürlich für einen Verein wie den ASV Grünwettersbach, der mög-
lichst  lange Tuchfühlung zu den Playoff-Plätzen halten will  -  Auswirkungen haben kann. 
In welche Richtung das Pendel dabei ausschlägt kann man schlichtweg nicht vorhersehen. 
Von daher ist  es unsere Aufgabe alle Spiele mit  maximaler Seriosität  anzugehen und 
zu hoffen, dass wir von Krankheiten und/oder Verletzungen weitestgehend verschont 
bleiben.

Natürlich hat der Pokal für den ASV immer eine besondere Bedeutung. Da es hier in 
KO-Spielen um den Titel  geht,  werden alle Teams möglichst  mit  „voller Kapelle“ antre-
ten,  was den Weg ins Final Four schwer macht.  Mit unserer Auslosung können wir erst 
einmal zufrieden sein und uns sind in der Vergangenheit  auch schon Sensationen gelun-
gen. Dieses ist  uns jederzeit  zuzutrauen, speziell  soll ten wir im Viertelfinale daheim 
antreten können. Aber natürlich müssen wir es dahin erst  einmal schaffen. 

Eine Herausforderung für den Verein und unseren großartigen Fans ist  ohne Frage die 
Spielplangestaltung, da wir uns von einem festen Heimspieltag,  der tradit ionell  Sonntag-
nachmittag war,  leider komplett  verabschieden müssen. 
Wir als Team hoffen natürlich,  dass wir trotzdem häufig eine wirklich volle Halle haben 
werden, da es die wirklich schönsten und erfolgversprechendsten Momente sind, welche 
man als TTBL-Team des ASV Grünwettersbach erleben kann und darf. 

Wir werden sicher alles daran setzen möglichst  viele Argumente dafür zu l iefern,  dass 
sich ein Besuch unserer Spiele auch wirklich lohnt.

Beste Grüße

Euer
Achim Krämer 

COACHINGZONE
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www.baeckerei-nussbaumer.de

Wir sind mit dabei!
Bäckerei Nussbaumer GmbH & Co. KG * Pforzheimer Str. 77

76337 Waldbronn * T 07243 5678-0 

Wir sind mit dabei!
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100 % elektrisch: Der neue ORA Funky Cat 300.

Verbrauchswerte nach WLTP: Stromverbrauch kombiniert 16,8 bis  
16,5 kWh/100 km, CO2 Emissionen kombiniert 0 g/km, elektrische  
Reichweite 310 km bis 420 km

FUNKY
   CAT

DER NEUE ORA
100 % elektrisch  
bis 420 km Reichweite

UNGLAUBLICH 
ABER WAHR:
tolle Finanzierungs- 
und Leasingraten!

  Sprachassistent „Hello ORA“

  10.25" Dual Screen

  Gesichtserkennung

  Intelligente Fahrassistenzsysteme

   ***** NCAP Crash-Test 2022

  Navigation

 Autohaus Brenk GmbH  ·  www.ora-karlsruhe.de
  76227 KA-Durlach 
Killisfeldstraße 30  ·  Fon 07 21/61 93 40-0

  76227 KA-Durlach 
Ottostraße 10  ·  Fon 07 21/9 44 13-0

  76187 KA-Knielingen 
Im Husarenlager 1  ·  Fon 07 21/9 56 11-0

  76437 Rastatt 
Karlsruher Straße 17  ·  Fon 0 72 22/91 67-0
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X i  W a n g

Nationali tät:     Deutsch
Schlaghand:    Rechts
Größte Erfolge:   Deutscher Pokalsieger 2019/2020
     4 x Deutscher Mannschafts-Vize-Meister 
     2 x Bester Spieler der TTBL
    
Geburtstag:    01.01.1984
Größe:    181 cm
Gewicht:      71 kg
Anfangsalter Tischtennis:   7

Belag Vorhand:   JOOLA Dynaryz ZGR
Belag Rückhand:   VICTAS P1
Holz:     BUTTERFLY Joo Se Hyuk DEF
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Zeigen, 
was in mir 
steckt?

nn ich.

SWKA_16_9903_AZ_Sponsoring_Sport_DIN_A5_hoch_RZ.indd   1 25.04.16   14:43

Zu einer hohen Lebensqualität gehören sauberes
Trinkwasser und günstige, klimaschonende Energie.
Wir sind froh, unseren Teil zu einem guten Leben
in unserer Region beitragen zu können. Deshalb
fördern wir viele Sportvereine. Wir wünschen
dem ASV Grünwettersbach 1892 e.V.  weiterhin
viel Erfolg.

www.stadtwerke-karlsruhe.de
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T i a g o  A p o l o n i a

Nationali tät:     Portugiesisch
Schlaghand:    Rechts
Größte Erfolge:   4 x Teilnahme an den Olympische Spielen
     Europameister mit  der Mannschaft
     European Games Gold mit  der Mannschaft
     Bronze Weltmeisterschaft  im Doppel
    
Geburtstag:    28.07.1986
Größe:    185 cm
Gewicht:      73 kg
Anfangsalter Tischtennis:   5

Belag Vorhand:   BUTTERFLY Dignics 05
Belag Rückhand:   BUTTERFLY Dignics 05
Holz:     BUTTERFLY Apolónia ZLC
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INFO-CENTER
Entdecke unsere

Weiterbildungsangebote:

www.ihk-biz.de

ihk-biz.de

Haid-und-Neu-Straße 7, 76131 Karlsruhe

Weiterbildung am
IHK-Bildungszentrum

„Aus der Praxis – für die Praxis“
Entscheide dich für Erfolg!

Egal ob junges Talent, Spezialist, Leader, Gründer oder Trainer
– Nutze unser Kursangebot für den nächsten Schritt deiner 
individuellen Weiterentwicklung! 

Unser Team im Info-Center

berät dich gerne!

0721 174-206 | info@ihk-biz.de
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R i c a r d o  W a l t h e r

Nationali tät:     Deutsch
Schlaghand:    Rechts
Größte Erfolge:   Vize-Weltmeister 2022 mit der Mannschaft
     Deutscher Meister 2020 im Einzel

Geburtstag:    30.11.1991
Größe:    183 cm
Gewicht:      85 kg
Anfangsalter Tischtennis:   3

Belag Vorhand:   BUTTERFLY Dignics 09C
Belag Rückhand:   BUTTERFLY Dignics 09C
Holz:     BUTTERFLY Timo Boll  ALC
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VORAUSGEHEN
AUS TRADITION

Wir definieren 
Steuerberatung neu.

KARLSRUHE  •  WEINGARTEN  •  OFFENBURG   •  KARLSBAD

www.kohnle-partner.de
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D e n i  K o z u l

Nationali tät:     Slowenisch
Schlaghand:    Rechts
Größte Erfolge:   Bronze Europameisterschaft  2016 mit der Mannschaft
    
Geburtstag:    18.03.1997
Größe:    182 cm
Gewicht:      72 kg
Anfangsalter Tischtennis:   8

Belag Vorhand:   JOOLA Dynaryz ZGR
Belag Rückhand:   JOOLA Dynaryz AGR
Holz:     JOOLA Tezzo Warrior
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R a f a e l  T u r r i n i

Nationali tät:     Brasil ianisch und Italienisch
Schlaghand:    Rechts
Größte Erfolge:   Medaillengewinner Südamerikanische Meisterschaften
     Medaillengewinner PAN-Amerikanische Meisterschaften U21
     Medaillengewinner Lateinamerikanische Juniorenmeisterschaften
    
Geburtstag:    04.05.2001
Größe:    178 cm
Gewicht:      78 kg
Anfangsalter Tischtennis:   5

Belag Vorhand:   JOOLA Rhyzen ZGR
Belag Rückhand:   JOOLA Rhyzen ZGR
Holz:     JOOLA Tezzo Spartan
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Spielplan Hinrunde TTBL Saison 2023/2024

Hinrunde: Tag:  Uhrzeit :  Heim:     Gast:            
26.08.2023 Samstag 19:00 Uhr  ASV Grünwettersbach  TTC RhönSprudel Fulda-Mab.
01.09.2023 Freitag 19:00 Uhr 1.  FC Saarbrücken TT  ASV Grünwettersbach
22.09.2023   Freitag  19:00 Uhr  ASV Grünwettersbach  Post SV Mühlhausen
29.09.2023 Freitag 19:00 Uhr TTF Liebherr Ochsenhausen ASV Grünwettersbach
06.10.2023 Freitag 19:00 Uhr  ASV Grünwettersbach   1.  FSV Mainz 05
15.10.2023 Sonntag 16:00 Uhr TTC Schwalbe Bergneustadt ASV Grünwettersbach
23.11.2023 Donnerstag 19:00 Uhr Borussia Düsseldorf  ASV Grünwettersbach
04.12.2023    Montag 19:00 Uhr  ASV Grünwettersbach   SV Werder Bremen
15.12.2023 Freitag 19:00 Uhr  ASV Grünwettersbach  TSV Bad Königshofen
21.12.2023 Donnerstag 19:00 Uhr  TTC Zugbrücke Grenzau  ASV Grünwettersbach

Die terminierten Spiele findet man immer aktuell  auf 

auf unserer Homepage: www.asv-tt.de

HIRSCH & SOHN   
HIRSCH & SOHN   

Leichtsandstr. 5 76287 Rheinstetten Tel. 0721 51680 holzhirsch.de 
 

TERRASSEN BODEN DÄMMUNG WAND DECKETÜREN FASSADE

HOLZFACHZENTRUM
HIRSCH & SOHN   

DIE BERATUNG. DIE AUSWAHL. DIE VIELFALT. 
Alles hat Qualität.

       Sie haben 
         die Ideen
  wir die Produkte.

Mit großer Fachkompetenz verkaufen wir vor allem 
Produkte, die Ihrem  hohen Qualitätsstandard ent-
sprechen: z.B. Terrassen, Boden, Türen und mehr...
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Die Mannschaften in der Tischtennis Bundesliga (TTBL)
Zur Einschätzung der Spielerstärke sind der Q-TTR Wert und die Posit ion in der Weltrangliste 
angegeben. Stand: 18. Juli  2023

Borussia Düsseldorf

Die Mannschaft: Timo Boll (Deutschland/Q-TTR 2577/WR 41), Dang Qiu (Deutschland/Q-TTR 
2577/WR 13), Anton Källberg (Schweden/Q-TTR 2544/WR 21), Kay Stumper (Deutschland/Q-TTR 
2431/WR 126), Sharath Kamal Achanta (Indien/Q-TTR 2452/WR 69), Borgar Haug (Norwegen/Q-
TTR 2262/WR 236)

Fast wäre es eine titellose Saison geworden. Am Ende sicherte sich die Borussia, zum dritten Mal in 
Folge, den Deutschen Meistertitel. Da Timo Boll lange Zeit verletzt aussetzen musste, lag es an Dang 
Qiu und Anton Källberg. Im Pokalfinale musste man sich dem TTC Neu-Ulm geschlagen geben. Und 
im Champions League Finale hatte der 1. FC Saarbrücken TT glücklich die Nase vorn. Diese Saison 
hat man nun den Kader erweitert mit dem norwegischen Nachwuchstalent Borgar Haug. Damit wird 
die Borussia auch kommende Saison um alle Titel mitspielen.

1. FC Saarbrücken TT

Die Mannschaft:  Darko Jorgic (Slowenien/Q-TTR 2583/WR 9), Patrick Franziska (Deutschland/Q-
TTR 2536/WR 19), Yuto Muramatsu (Japan/Q-TTR 2508/WR -), Cedric Meissner (Deutschland/QTTR 
2426/WR 94), Cedric Nuytinck (Belgien/Q-TTR 2417/WR 101), Eduard Ionescu (Rumänien/QTTR 
2387/WR65)
   
Auch letzte Saison ist man wieder im TTBL-Finale gescheitert. Dafür konnte man sich den Titel Cam-
pions League Sieger sichern. Um näher an Borussia Düsseldorf heranzurücken, hat man aus Mainz die 
Überraschung der Saison, Yuto Muramatsu, verpflichtet. Ob die Rechnung aufgeht wird man sehen 
müssen, da die Düsseldorfer Spieler auch gut gegen Abwehr können. Das Erreichen der Play Offs ist 
auf jeden Fall Pflicht.

Post SV Mühlhausen
   
Die Mannschaft:  Steffen Mengel (Deutschland/Q-TTR 2513/WR 203), Daniel Habesohn (Öster-
reich/Q-TTR 2443/WR 75), Ovidiou Ionescu (Rumänien/Q-TTR 2434/WR 187), Irvin Bertrand (Frank-
reich/Q-TTR 2420/WR 323), Nico Müller (Deutschland/Q-TTR 2181/ WR -)

Das erneute Erreichen der Playoff Plätze wird kommende Saison schwerer werden, da Steffen Mengel 
am Knie operiert wurde. Jedoch rechnet man zu Saisonbeginn wieder mit ihm. Irvin Bertrand musste 
sich erneut einer Operation an der Hüfte unterziehen. Deswegen wurde kurzfristig der aktuelle Thü-
ringische Meister Nico Müller verpflichtet.
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TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell

Die Mannschaft:  Chung Ting Wong (Hong Kong/Q-TTR 2470/WR 48),  Ruwen Filus (Deutsch-
land/Q-TTR 2456/WR 25),  Fan Bo Meng (Deutschland/Q-TTR 2375/WR 114),  Thibault  Poret 
(Frankreich/Q-TTR 2296/WR 174)    

Hatte man in der Vorsaison noch die Play Offs erreicht,  so hat man die letzte Saison auf einem Ab-
stiegsplatz beendet.  Die Gründe dafür sind vielschichtig.  Chung Ting Wong hat sich gegen Ende 
der Saison akklimatisiert .  Mit ihm wird diese Saison zu rechnen sein.  Alexandre Cassin hat nach 
einer enttäuschenden Saison den Verein verlassen, dafür kam mit Thibault  Poret ,  ein vielverspre-
chendes Talent nach Fulda.  Ob es für eine Platzierung im gesicherten Mittelfeld reichen wird muss 
man abwarten.

TTF Liebherr Ochsenhausen
    
Die Mannschaft:  Hugo Calderano (Brasil ien/Q-TTR 2622/WR 5),  Simon Gauzy (Frankreich/Q-
TTR 2471/WR 35),  Alvaro Robles (Spanien/Q-TTR 2469/WR 47),  Can Akkuzu (Frankreich/Q-TTR 
2456/WR 42),  Samuel Kulczycki (Polen/Q-TTR 2398/WR 147)
    
Hugo Calderano ist  zurück in Ochsenhausen. Nach 2 Jahren ohne ihn wird sich das Team nun etwas 
mehr ausrechnen bei der Vergabe der Titel .  Es bleibt  abzuwarten wie oft  Hugo wirklich am Tisch 
stehen wird.  Das Augenmerk l iegt nämlich auch bei ihm, sich auf die Olympischen Spiele vorzu-
bereiten.
Doch auch der Rest der Mannschaft  ist  nicht zu unterschätzen. Die Play Offs sind auf jeden Fall  
ein Thema in Ochsenhausen.

TTC Schwalbe Bergneustadt
   
Die Mannschaft:  Benedikt Duda (Deutschland/Q-TTR 2483/WR 33),  Adrien Rassenfosse (Bel-
gien/Q-TTR 2417/WR 84),  Romain Ruiz (Frankreich/Q-TTR 2384/WR 324)   

Alberto Mino hat den Verein verlassen, dafür wurde aus der 2.  Liga mit  dem Belgier Adrien Ras-
senfosse ein gleichwertiger Ersatz verpflichtet .  Kurzfrist ig wurde der Vertrag mit  Omar Assar,  in 
beiderseit igem Einverständnis,  aufgelöst .  Ob zur Vorrunde ein Spieler verpflichtet  werden konnte, 
war zum Zeitpunkt des Drucks noch nicht bekannt.

1.FSV Mainz 05

Die Mannschaft:  Luka Mladenovic (Luxemburg/Q-TTR 2356/WR 225),  Rares Sipos (Rumänien/Q-
TTR 2346/WR 232),  Carlo Rossi  (Italien/Q-TTR 2302/WR 341),  Yongyin Li (China/Q-TTR 2253/
WR -) 

Trotz starker Leistungen hat Mainz es nicht geschafft  die Klasse aus eigener Kraft  zu halten.  Ob 
es diese Saison besser läuft  darf angezweifelt  werden, da ihr Punktegarant Yuto Muramatsu nach 
Saarbrücken gewechselt  ist .  Es wurde aus der polnischen Superliga der Chinese Li Yongyin ver-
pflichtet .  Es bleibt  abzuwarten wie er sich in der TTBL zurechtfindet.
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TSV Bad Königshofen
   
Die Mannschaft:  Bastian Steger (Deutschland/Q-TTR 2452/WR -),  Kilian Ort (Deutschland/Q-
TTR 2467/WR 98),  Fil ip Zeljko (Kroatien/Q-TTR 2391/WR 120),  Martin Allegro (Belgien/Q-TTR 
2403/WR 73) 

Das Ziel  Play Offs wurde letzte Saison verpasst .  Yukiya Uda, japanischer Doppelmeister,  kam nie 
richtig in der Liga an.  Deshalb wurde diese Saison der Japaner Jin Ueda als Nachfolger verpflich-
tet .  Er wird seinen Lebensmittelpunkt in Bad Königshofen haben, um immer zur Verfügung zu ste-
hen. Leider ist  er  erst  zur Rückrunde einsetzbar.  Das Team blieb sonst soweit  zusammen. 

SV Werder Bremen

Die Mannschaft:  Mattias Falck (Schweden/Q-TTR 2539/WR 24),  Kiri l l  Gerassimenko (Kasach-
stan/Q-TTR 2432/WR 58),  Marcelo Aguirre (Paraguay/Q-TTR 2362/WR 118),  Crist ian Pletea (Ru-
mänien/Q-TTR 2349/WR 207)

Bremen landete im Mittelfeld der Liga.  Sie stell ten zwar mit  Mattias Falck den besten Spieler der 
Liga,  aber dafür waren die anderen Posit ionen zu ungleich besetzt  um am Ende höher in der Tabelle 
zu stehen. Es darf erwartet  werden, dass diese Saison ähnlich abläuft .

TTC Zugbrücke Grenzau

Die Mannschaft:  Feng Yi-Hsin (Taiwan/Q-TTR 2511/WR 52),  Patrick Baum (Deutschland/Q-TTR 
2394/WR -),  Maciej  Kubik (Polen/Q-TTR 2409/WR 115),  Samuel Walker (England/Q-TTR 2305/
WR 178)  

Gegen Ende der Saison konnte sich Grenzau steigern und die beiden Abstiegsplätze verlassen. 
Auch in Grenzau bleibt  die Mannschaft  zusammen. Neu wird ab Anfang Dezember der Amerikaner 
Kanak Jha sein,  der von Ochsenhausen nach Grenzau wechselt .  Er wird sich die Einsätze mit  dem 
Taiwanesen Feng Yi-Hsin teilen.
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#gemeinsam zusammen #leidenschaft tischtennis

Liebe Tischtennisfreunde,

das Bestreben zum Zusammenschluss der Vereine ASV Grünwettersbach und SC 
Wettersbach war erfolgreich.  Nach langen Bemühungen, Anstrengungen, Geduld und 
Ausdauer und unter dem Motto „Zwei Vereine, ein Ziel .  Gemeinsam Zusammen!“ , 
konnte am 30.06.2023 die Verschmelzung, mit  außerordentlich hoher Zustimmung durch 
die Mitglieder beider Vereine,  f inal  beschlossen werden. Für den Ort und seine Bürger,  
insbesondere aber für die beiden Vereine und deren Mitglieder sicherlich ein historischer 
Tag. 
Vielen Dank an Alle,  die an den Vorbereitungen zur Verschmelzung mitgearbeitet  und 
mitgewirkt haben. Ende Juli  folgte auf dem ersten gemeinsamen Sportfest  auch die ers-
te gemeinsame Hauptversammlung des Gesamtvereins mit  der Wahl der Vorstandschaft , 
sowie den Vertretern der einzelnen Abteilungen.

#gemeinsam zusammen #leidenschaft tischtennis ,  mit  diesem Motto stell t  sich die 
Tischtennis-Abteilung ab der Saison 2023/2024 wie folgt auf

v.l .n.r. :  Ingolf Mertens (Sportwart) ,  Daniel Quednau  (Abteilungsleiter) ,  Uli Maier 
(stellv.  Abteilungsleiter) ,  Michael Watzke  (Sportwart)  und Jens Rückel  (Jugendwart)

Das Team der Tischtennisabteilung blickt zuversichtl ich in die gemeinsame Zukunft  im 
neuen Verein und freut sich zusammen mit den Mitgliedern die Sparte weiterhin gut auf-
zustellen und weiter auszubauen. Bereits im Vorfeld der Verschmelzung waren die TT-Ab-
teilungen beider Vereine in engem Austausch. Sei es durch eine Trainingskooperation im 
Herrenbereich,  die gemeinsame Nutzung der Trainingskapazitäten und Räumlichkeiten, 
die Teilnahme am „Sommer-Team Cup“ mit erstmalig einem gemeinsamen Team oder das 
erste gemeinsame Vereinsturnier mit  anschließenden BBQ-Abend im TT-Zentrum. 

Abteilungsspitze
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Die Saison 2022/2023 konnte endlich wieder ohne Einschränkungen durch die Corona-
Pandemie gespielt  werden. So kamen alle Mannschaften voll  auf ihre Kosten. Am Ende 
konnte die Saison von den Teams mit teils  sehr gutem Ergebnis abgeschlossen werden. 

Die 1. Mannschaft des SCW  hat  nach einer herausragenden Saison den Meistert i tel  in 
der Kreisliga gewonnen und damit den Aufstieg in die Bezirksklasse geschafft .  Mit den 
beiden Neuzugängen Chris Gau  an Posit ion eins und Rückkehrer Johannes Klauser  war 
die Mannschaft  schon im Voraus um einiges stärker aufgestell t  als im Vorjahr und so war 
der Aufstieg auch das klare Ziel .  Und tatsächlich wurde es der erhoffte Start-Ziel-Sieg. 
Lediglich eine Niederlage in der Rückrunde gegen den späteren Vizemeister EK Söllin-
gen mussten die Jungs um Kapitän Tobias Lamm  einstecken, alle anderen Partien wurden 
größtenteils  sehr deutlich gewonnen. Da die Mannschaft  in dieser Besetzung zusammen-
bleibt ,  dürfte auch in der neuen Saison eine Klasse höher der eine oder andere Sieg zu 
erwarten sein um damit das primäre Ziel ,  den Klassenerhalt ,  so schnell  wie möglich zu 
erreichen. (Aufstellung: Chris Gau ,  Tobias Lamm ,  Johannes Klauser ,  Nico Rastatter , 
Jörg Faustmann ,  Fabian Koch ,  Florian Nüßle)

Profit iert  von den Neuzugängen der ersten Mannschaft  hat  auch die 2. Mannschaft des 
SCW ,  die dadurch an Posit ion eins um Holger Wegener  Verstärkung bekommen hat. 
Nach dem Klassenerhalt  in der Vorsaison am „grünen Tisch“ war daher das Ziel ,  in die-
sem Jahr so schnell  wie möglich die erforderlichen Punkte vor allem gegen die direkten 
Konkurrenten einzufahren. Das gelang dann auch recht souverän und so sprang am Ende 
ein sehr guter 5.  Tabellenplatz in der Kreisklasse A heraus.  Gekrönt wurde die gute Sai-
son dann noch vom Pokalsieg beim Endspieltag der Pokalmannschaften Anfang März 
in Aue. Nach klaren Siegen in den drei  Runden zuvor gewannen die Jungs das Endspiel 
gegen Ettl ingenweier mit  4:2 und holten sich damit den Pokalsieg.  Auch in der neuen 
Runde wird die Mannschaft  so zusammenspielen und wird dabei noch um Freddy Bälz 
verstärkt,  der nach einigen Jahren Pause sein Comeback startet .  (Aufstellung: Holger 
Wegener ,  Karsten Gimberlein ,  Michael Watzke ,  Freddy Bälz ,  Michael Krebs ,  Harald 
Schöller ,  Uli  Maier)

Die 3. Mannschaft des SCW  wird auch in der neuen Saison in der Kreisklasse D starten 
und erspielte sich in der vergangenen Spielrunde die sehr gute Vize-Meisterschaft  hinter 
Meister TSG Blankenloch. Am Ende der Vorrunde konnte man sogar noch die Herbst-
meisterschaft  feiern,  aber die Mannschaft  aus Stutensee war in der Rückrunde um einiges 
stärker geworden und dadurch für alle anderen Mannschaften nicht mehr zu schlagen. 
Trotzdem ein toller Erfolg für unsere Drit te.  (Aufstellung: Bernd Rohrer ,  Norbert 
Gebauer ,  Klaus Schäfer ,  Jörg Dietrich ,  Frank Winkler ,  Stefan Dwars)

Die Herrenmannschaften des ASV erlebten eine sehr wechselhafte Saison 2022/2023 

Der 3.  Mannschaft  in der Verbandsklasse gelang es durch viele wechselnde Spielereinsät-
ze am Ende zumindest den Klassenerhalt  zu sichern. 

Einen sehr guten 4.  Platz erspielte sich die 4.  Herrenmannschaft  in der Bezirksliga. 

Als Aufsteiger in die Bezirksklasse hatte die 5.  Herrenmannschaft  es schwer und so fehl-
ten leider nach der Spielsaison zwei Punkte zum Klassenerhalt . 

Ohne Punktverlust  konnte die 6.  Mannschaft  Meisterschaft  und auch Pokalsieg feiern.

Einen 5.  Tabellenplatz errangen in der Kreisklasse D die Herren der 7.  Mannschaft .



30

Vor ca.  zwei Jahren wurde unter dem Dach des Tischtennis-Leistungszentrums KITT ein 
weiterer Schrit t  zur Nachwuchsförderung unternommen. Das vierstufige Nachwuchsförde-
rungs-Konzept,  welches den Einstieg in den Tischtennissport  bis zum internationalen 
Profispieler abbildet,  trägt nun langsam Früchte.  Der Start  der Jugendfördergruppen um 
Jan Zibrat ,  Jing Tan ,  Bene Gonzalez ,  Berthold Pawelzik  und Jochen Lager  waren sehr 
erfolgreich.  Der gelungene Start  bestätigt  den eingeschlagenen Weg im Bereich der Nach-
wuchsförderung.

So gelang der Jugend I (U19) ein toller Erfolg in der vor zwei Jahren neugründeten Ver-
bandsoberliga.  Nachdem die Mannschaft  im vergangenen Jahr den zweiten Platz in BaWü 
erzielte,  konnten sich die Spieler um Trainer Bene Gonzalez  in diesem Jahr als Sieger aus 
BaWü erstmals für die Deutschen Meisterschaften qualifizieren. Trotz Verletzungen und 
nicht in voller Team-Besetzung überzeugten die Spieler mit  beherztem Einsatz und Lei-
denschaft ,  so dass am Ende die Mannschaft  als deutscher Vize-Meister nach Hause zu-
rückkehrte.  KLASSE JUNGS !!!!  Ein super Erfolg für die Spieler und für die Nachwuchs-
arbeit  des Tischtennis-Leistungszentrums KITT.

Die Jugend II  (U19) konnte in einem spannenden letzten Saisonspiel  mit  einem Punkt 
Vorsprung ebenfalls die Meisterschaft  sichern.  Für die Jugend III  (U15) war es am Ende 
der Saison 2022/2023 ein toller zweiter Platz. 

Das die Nachwuchsarbeit  einen hohen Stellenwert im Verein hat,  zeigt  ebenfalls die neue 
Kooperation mit  dem Bezirk Karlsruhe. Für die Förderung von jungen SpielerInnen aus 
dem Bezirk Karlsruhe wird es ab September 2023 ein monatliches Bezirkstraining für den 
Jugendbereich im TT-Zentrum geben. Hierzu haben bereits zwei Sichtungstage zur Aus-
wahl der SpielerInnen stattgefunden. 

Der gesamten „Tischtennis-Familie“ mit  all  seinen atemberaubenden Fans und Mitglie-
dern,  großartigen ehrenamtlichen Helfern,  den treuen Sponsoren und Unterstützern bleibt 
nur zu sagen: „DANKE!“ Danke für all  die Unterstützung im vergangenen Jahr. 

Auf diesem Weg wünschen wir allen Spielern und Mannschaften eine verletzungsfreie, 
spannende und erfolgreiche Saison 2023/2024.

Mit sportl ichen Grüßen
Euer TT-Abteilungsteam Daniel ,  Uli ,  Ingolf,  Michael und Jens
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BERATUNG. 
OPTIMIERUNG.
SERVICE.  
VERMIETUNG. 

Telefon 0721 62354-0  ·  info@ehlgoetz.de
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Spielplan Regionalliga Südwest Saison 2023/2024 (ohne Gewähr)

Vorrunde: Tag:  Uhrzeit :  Heim:     Gast:          

Samstag 16.09.2023 17:00 Uhr ASV Grünwettersbach II  TTC 1946 Weinheim
Samstag 07.10.2023 17:00 Uhr ASV Grünwettersbach II  VfR Birkmannsweiler
Samstag 08.10.2023 10:00 Uhr TSG Kaiserslautern II   ASV Grünwettersbach II
Sonntag 14.10.2023 17:00 Uhr ASV Grünwettersbach II  TTC Zugbrücke Grenzau II
Samstag 15.10.2023 11:00 Uhr TV 06 Limbach   ASV Grünwettersbach II
Samstag 28.10.2023 17:00 Uhr ASV Grünwettersbach II  TG Wallertheim
Sonntag 11.11.2023 17:00 Uhr ASV Grünwettersbach II  1.  FSV Mainz 05 II 
Samstag 12.11.2023 11:00 Uhr TTF Ill tal     ASV Grünwettersbach II
Samstag 18.11.2023 18:30 Uhr DJK Offenburg   ASV Grünwettersbach II

Rückrunde: Tag:  Uhrzeit :  Heim:     Gast:          

Samstag 27.01.2024 17:00 Uhr ASV Grünwettersbach II  TV 06 Limbach
Samstag 10.02.2024 18:00 Uhr 1.  FSV Mainz 05 II    ASV Grünwettersbach II
Samstag 17.02.2024 17:00 Uhr ASV Grünwettersbach II   TSG Kaiserslautern II
Samstag 24.02.2024 17:30 Uhr TTC 1946 Weinheim  ASV Grünwettersbach II
Samstag 02.03.2024 18:00 Uhr TG Wallertheim   ASV Grünwettersbach II
Samstag 09.03.2024 18:30 Uhr VfR Birkmannsweiler  ASV Grünwettersbach II
Samstag 16.03.2024 17:00 Uhr ASV Grünwettersbach II  TTF Illtal  
Samstag 06.04.2024 17:00 Uhr ASV Grünwettersbach II  DJK Offenburg
Samstag 20.04.2024 19:30 Uhr TTC Zugbrücke Grenzau II  ASV Grünwettersbach II

Unsere Zweite Mannschaft

Louis Price Aljaz Godec

Bene Gonzalez Perez
 (Coach)

Timothy Falconnier

Joon Shim
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Saisonrückblick 2. Mannschaft
Auch als Aufsteiger setzte die blutjunge ASV-
Reserve ihre rasante Leistungsentwicklung in der 
Regionalliga Südwest fort  und belegte am Ende 
einen sensationellen 3.  Tabellenplatz.

Obwohl die beiden nominellen Spitzenspieler Deni 
Kozul  und Ryota Shimmyo  nur sehr selten zum 
Einsatz kamen und ungeschlagen blieben, konnten 
die vier Stammspieler Alvaro Gainza  (19:17), 
Louis Price  (14:20),  Aljaz Godec  (14:14) und 
der erst  16jährige Timothy Falconnier  (20:6) 
kämpferisch wie spielerisch voll  überzeugen und 
sich weiter entwickeln. 

Zudem konnten die beiden Reservisten Samuel 
Amann ,  der das Team nach der Vorrunde leider 
verließ,  sowie Louis Vogel  tei lweise glänzen und 
das posit ive Gesamtbild des Teams von Trainer 
Bene Gonzalez Perez  abrunden.

Nachdem die blutjunge 2.  Mannschaft  von 
Trainer Bene Gonzalez Perez  in den letzten 
beiden Spielzeiten die Erwartungen jeweils weit 
übertreffen konnte,  sind die Ziele in dieser Saison 
etwas höher gesteckt. 
Wie im Vorjahr will  man im oberen Tabellendrit tel 
der Regionalliga mitmischen und schielt  gar nach 
den Aufstiegsplätzen. Dabei setzt  man weitgehend 
auf bewährte Kräfte.  Mit Timothy Falconnier , 
Louis Price  und Aljaz Godec  schwingen drei 
Talente weiterhin den Schläger für den ASV. 

Die Lücke, die der abgewanderte Alvaro Gainza 
hinterlässt ,  soll  durch die beiden brasil ianischen 
Neuzugänge Rafael Turrini  und Joon Shim 
geschlossen werden.

Angesichts der Stärke der Konkurrenz darf man 
gespannt sein,  ob die hochgesteckten Ziele erreicht 
werden können.

Saisonvorschau 2. Mannschaft

KKH Bonus*
Vorsorgen und profitieren! Mit nur drei einfach zu erlangenden  
Gesundheitsnachweisen erhalten Neueinsteiger ab 16 Jahren  
einen Bonus von 100 €. Mehr Infos: kkh.de/bonus

KKH Familienpaket*
Sie haben 300 € Extra-Budget, das Sie für sieben zusätzliche Tests,  
Behandlungen und Services nutzen können. Wir bezuschussen  
Ihnen darüber zum Beispiel bestimmte verordnete Arzneimittel  
(Eisen, Magnesium und Folsäure) in der Schwan gerschaft, einen  
Geburtsvorbereitungskurs für bei uns versicherte Partner und  
Partnerinnen oder Osteopathie für Neugeborene unter bestimmten 
Voraussetzungen. Mehr Infos: kkh.de/familienpaket

Vital-Tarif*
100 € Sofort-Prämie bei Tarifstart. Ideal für alle, die keine  
vollstationäre Krankenhausleistung in Anspruch nehmen.  
Mehr Infos: kkh.de/vital-tarif

Präventionskurse*
Wir bezuschussen viele zertifizierte Präventionskurse zu den  
Themen Bewegung, Entspannung, Stressbewältigung, Ernährung  
und Suchtprävention zweimal jährlich. Die Kurse fördern einen  
gesunden Lebensstil und vermitteln Ihnen hierfür entsprechendes  
Wissen und konkrete Anleitungen. Mehr Infos: kkh.de/kurse  
* Für all diese Leistungen gelten die jeweils unter dem angegebenen Link einsehbaren Bedingungen.

 
Ich berate Sie gern: 
 
Uwe Haas 
Gebietsleiter 
Mobil: 0160 90533340 
Fax:   0721 9212642807 
uwe.haas@kkh.de

Bis zu

700 €
sichern für Ihre  

Gesundheit!

Das lohnt sich!
Die KKH Mehrwerte-Hits

Scan mich
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Saisonrückblick 3. bis 7. Mannschaft

Eine Saison voller Pannen und Improvisationen 
l iegt hinter der 3.  Mannschaft  in der Verbands-
klasse.  Obwohl insgesamt sage und schreibe 17 
Spieler zum Einsatz kamen, gelang es dem Team 
am Ende zumindest den Klassenerhalt  mit  dem 7. 
Tabellenplatz zu sichern.  Neben den Stammspielern 
Mahammad Mahmoud  (7:3),  Jens Rückel 
(12:9),  Nureddin Mahmoud  (9:17),  Florian 
Klügl  (3:4) und Herbert Haas  (4:11),  waren die 
Dauerreservisten Louis Vogel  (12:17),  Philipp 
Klittich  (8:8),  Romain Duchon  (17:8),  Luka 
Glaurdic  (3:4) und Ingolf Mertens  (3:7) – um nur 
einige zu nennen – maßgeblich mit  am Happy End 
beteil igt .

Einen sehr guten 4.  Platz erspielte sich die 4. 
Herrenmannschaft  in der Bezirksliga.  Mit Stefan 
Herrmann  (13:15),  Louis Vogel  (11:9),  Philipp 
Klittich  (15:10),  Romain Duchon  (18:4),  Luc 
Maillet  (5:3),  Maximilian Schmidt  (11:10) konnte 
ein sehr kompaktes Team gestell t  werden, das 
mehrfach durch Luka Glaurdic  (4:1) und Ingolf 
Mertens  (10:7) erfolgreich ergänzt wurde.

Als Aufsteiger in die Bezirksklasse hatte die 5. 
Herrenmannschaft  den erwartet  schweren Stand. 
Trotz allen Bemühungen fehlten Luka Glaurdic 
(10:17),  Ingolf Mertens  (5:24),  Leon Kraljic 
(12:10),  Georg Naruhn  (1:7),  Luka Kraljic 
(15:10),  Karl-Heinz Fritz  (7:10),  Miodrag 
Filipovic  (10:14) und Oliver Rückel  (2:5) zwei 
Punkte zum Klassenerhalt .

Ohne Punktverlust  konnte die 6.  Mannschaft 
Meisterschaft  und auch Pokalsieg feiern.  Wir 
gratulieren Oliver Rückel  (15:1),  Heiner Hartwig 
(19:2),  Türkay Bolat  (4:5),  Bernhard Schupp 
(9:6),  Bernd Hagner  (12:3) und Andreas Sutter 
(9:3) zu diesem großartigen Erfolg.

Einen 5.  Tabellenplatz errangen in der Kreisklasse 
D die Herren 7 mit  Toni Il iev  (7:13),  Ingo Kraljic 
(0:2),  Hans Peter Bitto  (3:17),  Karlheinz Geßner 
(5:3),  Steffen Ernst  (9:12),  Rudolf Schreiber 
(2:1),  Matteo Gelorini  (4:4) Florian Häusler 
(2:1) und Uwe Jegle  (1:1).

Saisonvorschau 3. bis 7. Mannschaft

Nach der chaotischen Vorsaison, soll te es bei 
der 3.  Mannschaft  in der Verbandsklasse diesmal 
besser laufen. Mit Neuzugang Dominik Reis  sowie 
Routinier Jens Rückel  ist  das Spitzenpaarkreuz 
gut besetzt .  Dahinter stehen mit Florian Klügl , 
Nureddin Mahmoud ,  Louis Vogel  und Pablo 
Vigo  vielversprechende Talente,  die sich weiter 
entwickeln wollen.
Vervollständigt wird das Team durch Abwehrass 
Romain Duchon  und Herbert Haas ,  so dass ein 
Platz in der oberen Tabellenhälfte herausspringen 
soll te.

Nachdem mit Louis Vogel  und Romain Duchon 
zwei wertvolle Spieler in die 3.  Mannschaft 
aufgerückt sind, geht es für die 4.  Mannschaft  in der 
Bezirksliga wohl eher um den Klassenerhalt .  Mit 
Stefan Hermann ,  Philipp Klittich ,  Maximilian 
Schmidt ,  Neuzugang Johannes Hönl ,  Leon 
Kraljic  und Ingolf Mertens  soll te das Team jedoch 
genügend Potential  haben, um die Klasse zu halten.

Nach dem Abstieg aus der Bezirksklasse und dem 
Abgang mehrerer Spieler,  wurde die 5.  Mannschaft 
nun neu aufgestell t  und tri t t  in der Kreisklasse A an. 
Zu den letztjährigen Stammspielern Luka Kraljic , 
Miodrag Filipovic  und Karl-Heinz Fritz  s toßen 
mit Heiner Hartwig  sowie den beiden Talente 
Oliver Rückel  und Bence Szabo  s tarke Spieler,  so 
dass der Blick eher nach oben gerichtet  sein dürfte.

Schließlich geht es für die neu zusammengestell te 
6.  und 7.  Mannschaft ,  die jeweils in der C-Klasse 
antri t t ,  darum, sich im Mittelfeld ihrer Staffel  zu 
etablieren. Mit Bernhard Schupp ,  Türkay Bolat , 
Bernd Hagner ,  Toni Il iev ,  Andreas Sutter , 
Florian Häusler ,  Reiner Schön ,  Uwe Jegle ,  Sascha 
Lehmann ,  Hans Peter Bitto ,  Matteo Gelorini , 
Karlheinz Geßner ,  Ingo Kraljic ,  Steffen Ernst , 
Rudolf Schreiber ,  Helfried Hanus ,  Haotiang 
Zhang ,  Birgit  Schützle ,  Kevin Werner und  Uwe 
Lauinger ,  s tehen genügend meist  trainingsfleißige 
Spieler zur Verfügung.
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Es ist  die Mühe wert!

Der ASV konnte wieder 3 Jugendmannschaften für die Saison 2023/2024 
melden. 

Unser Verein erfreute sich auch über laufende Neuzugänge, die über unsere 
Schulkooperation mit  der Heinz-Barth-Schule kamen. Dieses Projekt 
wollen wir weiterhin unterstützen. So erhoffen wir uns mittelfrist ig, 
dass wir uns über Nachwuchs keine Sorgen machen müssen.

Ein Rückblick auf die letzte Saison:

Jungen 1    Deutscher Mannschafts-Vizemeister
    Meister der Verbands-Oberliga BaWü.
 
Der Titel  Deutscher Vizemeister war Kapitän Luke Hofferer  zu verdanken, der seine 
Mannschaft  bis ins Endspiel  durch beispielhafte Arbeit  führte.  Er verstand es von Beginn an, 
vor jedem Spiel  die geeigneten und verfügbaren ASV-Spieler zusammen zu stellen.  Durch 
diese Bemühung und durch unsere u.g.  trainingsfleißigen Kaderspielern wurde dieser Titel 
möglich:
Timmothy Falconier ,  Louis Price ,  Martin Sejdijevic ,  Luke Hofferer ,  Colin Kestler ,  Joey 
Martin ,  Nureddin Mahmoud ,  Florian Klügl  und dem jüngsten Ersatzspieler Bence Szabo

Jungen 2   Meister der Bezirksliga U19

Auch hier war es der Geschlossenheit  und der Kaderstärke von 8 Spielern zu verdanken, 
dass der Titel  errungen wurde. Die sehr gut betreute Mannschaft  aus Beiertheim musste am 
letzten Spieltag die Führung an den ASV abgeben.     
Danke an: Oliver Rückel ,  Bence Szabo ,  Sebastian Trautwein ,  Samuel Weber ,  Sophia         
Quednau  und Laurens Vogel . 

Besondere Leistungen aus dieser Mannschaft  erreichte in diesem Jahr unser jüngster Spieler 
Bence Szabo .  Er hat den 3.  Platz der DTTB-Sichtung seines Jahrgangs 2012 erreicht und 
steht somit im Visier der Bundestrainer.  Zudem wurde er im Jahrgang 2012 BaWü-Ranglisten-
Erster und Badischer Meister Jungen 13.
Der Dank geht an den ganzen ASV-Trainerstab: Jan Zibrat ,  Jing Tan  sowie Berthold 
Pawelzik .  Erfreulich ist  auch die gute Entwicklung von Samuel Weber .  Uns ist  nicht 
entgangen, dass er f leißig an sich arbeitet .  Auch Oliver Rückel  mit  seiner Bilanz von 36:5 
war überragend. Weiter so Jungs!

Jungen 3    Vizemeister der Kreisliga U15

Eine durchaus tolle Leistung l ieferte unsere U15 Mannschaft ,  die voller Motivation und 
Leidenschaft  zu Werke ging. Platz 2 hinter dem TTC Weingarten war für diese junge 
Mannschaft  völl ig in Ordnung. In diesem Team spielten: Sophia Quednau ,  Samuel Weber , 
Laurens Vogel ,  Simon Wieschemeyer ,  Levin Häfner  und Roman Sekinger

TALENTSCHMIEDE
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Ein Ausblick auf die kommende Saison:

Jungen 1 (Verbands-Oberliga):  

Zur nächsten Verbands-Oberliga Saison kommt aus der USA ein 16-jähriges vielversprechendes 
junges Talent namens Anav Gupta  ins KITT- Trainingscamp und wird die Jungen 1 unterstützen. 
Leider wird unser Punktegarant Louis Price  aus Altersgründen in die Herrenmannschaft  wechseln. 
Somit bleibt  der ASV Spitzenkader in gewohnter Stärke von 8 Mann. Das Ziel  soll te  auch in 
dieser Saison der Titel  in der Verbands-Oberliga sein,  der der Mannschaft  die Qualifikation zur 
Deutschen Mannschafts-Meisterschaft  ermöglicht. 

Jungen 2 (Bezirksliga U19):

Die Mannschaft  wird wohl die neue Saison ohne die alte Nr.  1 Oliver Rückel  auskommen 
müssen, denn dieser entschied sich aus Zeitgründen nur noch für die 5.  Herrenmannschaft 
anzutreten.  Nun wird aufgefüll t  und die Klasse wird abermals Bezirksliga heißen. Jetzt  können 
die neu aufgerückten Spieler ihre Künste unter Beweis stellen.  Das Ziel  ist  TOP 3 der Liga. 
Unser ASV-Küken Bence Szabo  wird mit  nur 12 Jahren unsere neue Nr.  1 in der U19 Mannschaft 
mit  Samuel Weber ,  Sebastian Trautwein  und Sophia Quednau. Wir wünschen der Mannschaft 
viel  Erfolg.   

Jungen 3 (Kreisklasse U19):

Hier soll  sich eine ganz besondere Mannschaft  entwickeln.  Unsere Nr.  1 wird Laurens Vogel 
heißen, der wohl des Öfteren auch Einsätze in der 2.  Mannschaft  bekommen wird.  So können 
auch Spieler nachrücken, die hier ihre Chance erhalten: Levin Häfner ,  Simon Wieschemeyer , 
Roman Sekinger ,  Gina Jegle ,  Lehny Oberhollenzer  und Richard Ripcke .  Dieser Mannschaft 
traue ich einen Platz im oberen Drit tel  zu. 

Durch die gezielten Angebote,  ist  es für alle Kinder und Jugendliche möglich,  Tischtennis so zu 
betreiben, dass jeder Spieler(-in)  dort  abgeholt  werden kann, wo sich die individuellen Stärken 
befinden. Dieser Sport  erzeugt Vorbilder an denen sich die Jugend vor Ort orientieren kann.

Viele Grüße 
Euer Jens Rückel (Jugendleiter)

Filiale in Kirrlach:
Obere Bachstr. 29 
68753 Waghäusel  

Fiilliiaallee  iinn  Grrünnweetttteerrssbbaacchh::
Thüringer Str. 11
76228 Karlsruhe  

Unsere Öffnungszeiten:
Shop in Kirrlach

Samstag 10:00 - 13:00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Shop in Grünwettersbach 
Dienstag 17:00 - 19:00 Uhr

TT-SHDP 
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WM-Silber für Ricardo Walther

Anfang Oktober erspielte die Deutsche Tischtennis-Nationalmannschaft im chinesischen Chengdu für 
viele völlig überraschend die Silbermedaille und musste sich im Finale lediglich den hoch favorisierten 
Hausherren geschlagen geben.
Ohne seine in den letzten Jahren dominierenden Spieler Timo Boll, Dimitrij Ovtcharov und Patrick Fran-
ziska war der DTTB-Tross nach China gereist. So bildeten der frisch gebackene Europameister und lang-
jährige ASV-Spieler Dang Qiu, sein junger Düsseldorfer Vereinskollege Kay Stumper, Benedikt Duda 
vom TTC Schwalbe Bergneustadt, der Fuldaer Fan Bo Meng sowie „last but not least“ unser Ricardo 
Walther den Spielerkader.
Nachdem Ric in den ersten beiden Vorrundenpartien gegen Kasachstan und Indien zum Einsatz gekom-
men war, schenkte Bundestrainer Jörg Rosskopf in den folgenden Spielen Kay Stumper neben Dang Qiu 
und Benedikt Duda das Vertrauen. Dieses Trio drang dann nach Siegen über Kroatien, Frankreich und 
Süd-Korea bis ins Finale vor, wo dann allerdings gegen Seriensieger China kein Kraut gewachsen war.
Der unerwartete Erfolg ist einmal mehr ein Beweis für die Stärke der TTBL, sowie die Tiefe des Kaders, 
auf den der Deutsche Tischtennisbund zurückgreifen kann.

Ricardo Walther ist Karlsruher Sportler des Jahres 2022

Bei der Karlsruher Sportgala, die am 23.03.23 in der ICF Eventhall stattfand, wurde Ricardo Walther zum 
Karlsruher Sportler des Jahres 2022 gewählt. Er konnte sich dabei gegen Christoph Kessler von der LG 
Karlsruhe und Saeid Fazloula von den Rheinbrüdern Karlsruhe durchsetzen.
Der 31jährige Rheinländer, Deutscher Meister im Einzel 2020, zeigte in der vorherigen Bundesligasaison  
im Trikot des ASV überragende Leistungen. So blieb er in der TTBL, der stärksten Liga Europas, in seinen 
letzten 15 Einzelspielen ungeschlagen und schrieb damit Sportgeschichte für seinen Verein.
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ASV/KITT-Spieler bei Nationalen Meisterschaften erfolgreich!
Im März fanden in Europa in vielen Ländern die Nationalen Meisterschaften statt. Dabei schnitten 
Spieler des ASV/KITT überaus erfolgreich ab.

Besonders den Slowenischen Meisterschaften drückten ASV-Spieler 
ihren Stempel auf. So kürte sich Deni Kozul zum Meister im Einzel, 
während Aljaz Godec zusammen mit seinem Partner Miha Podopnik 
im Doppel zu Meisterehren kam.

Ricardo Walther scheiterte in Nürnberg jeweils im Halbfinale hauchdünn. Im Einzel 
zog er gegen Patrick Franziska mit 9:11 im Entscheidungssatz den Kürzeren und auch 
im Doppel war für den Karlsruher Sportler des Jahres an der Seite von Kilian Ort in der 
Vorschlussrunde Endstation, als die beiden Fadeev/Hübgen mit 8:11 im Entscheidungs-
satz unterlagen.

Alvaro Gainza sicherte sich mit seinem Partner 
Juan Perez in Spanien die Bronzemedaille im 
Herren-Doppel. 

Alberto Lillo konnte im Einzel-Wettbewerb Bronze 
erringen.

Bei den Dänischen Meisterschaften gewann Martin Buch Andersen, an der Seite des 
ehemaligen ASVlers Tobias Rasmussen Gold im Herren-Doppel.

Aleksa Gacev wurde bei den Serbischen Meisterschaften Meister im Einzel.

Timothy Falconnier musste sich nach starken Auftritten im Viertelfinale der Schwei-
zer Meisterschaften dem späteren Titelträger Elias Hardi beugen.

In England war für Louis Price im Achtelfinale gegen Routinier Paul Drinkhall 
Endstation.
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Helferausflug mit Weinprobe und anschliessendem 
Grillen in den Weinbergen
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Alle Jahre wieder: Das Foto-Shooting
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www.shirt-und-druck.de
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Werden auch Sie Partner, Sponsor, Unterstützer

oder Gönner beim ASV Grünwettersbach Tischtennis

02394 Maler Hoffmann W21-02394

Ihre Ansprechpartner:

h. l.: Achim Jacob (achim.jacob@asv-gruenwettersbach.com)
h. r.:  Martin Werner (martin.werner@asv-gruenwettersbach.de)
v. l.:  Christina Kohnle (christina.kohnle@asv-gruenwettersbach.de)
v. r.:  Sandra Werner (sandra.werner@asv-gruenwettersbach.de)
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BERGDORF PARTNER 

Ihr Logo mit Verlinkung auf der Homepage
Ihr Logo im Jahresheft „Sidespin“
Ihr Logo auf Roll-up

Ab 
500€

KARLSRUHE PARTNER   

Leistungen Bergdorf Partner
+ Dauerkarten
+ Logo auf der TV Wand Halle

Ab 
1500€

Ab 
5000€

KARLSRUHE DIGITAL PARTNER 

BADEN PARTNER   

Leistungen Karlsruhe Partner
+ Digitales Netzwerkpaket
+ Dauerkarten

mit Zugang zur VIP Lounge

Ab 
3000€

Leistungen Karlsruhe Partner
+ Hallenwerbung

(Bande oder Banner)
+ Dauerkarten

mit Zugang zur VIP Lounge

Sportsponsoring 

Stärke liegt in der 
Gemeinschaft und 
diese ist die Basis 
eines Vereins.  

Werden SSie mit IIhrem 
regionalen Unternehmen 
ein Teil unserer 
Gemeinschaft. 

Ein nettes Gespräch bbeeii 
unseren Heimspielen hat 
schon so manches 
Geschäft in die Wege 
geleitet.  

Interview mit Martin und Sandra
 

Wie steht Tischtennis aktuell  in Karlsruhe? 
Was macht die Vermarktung?

Martin:  Leider ist  es nach wie vor sehr schwierig, 
werbetechnisch in der Region anzukommen. 
Tischtennis ist  eine Randsportart ,  für die es jedoch 
einen Markt gibt .  Allein der Einstieg von Dyn mit 
Christian Seifert  an der Spitze gemeinsam mit Axel 
Springer Media,  zeigt ,  dass es ein enormes Potential 
gibt .

Auch unsere Zahlen stehen werbetechnisch sehr gut da,  oftmals werden diese jedoch von mögli-
chen Partnern erst  gar nicht angesehen. Durch die Teilnahme an Deutschlands höchster Spielklasse 
sowie unserem internationalen Leistungszentrum können wir regionale,  überregionale sowie inter-
nationale Plattformen bieten.  Und dies für vergleichbar kleine Beträge.  Trotzdem ist  das Standing 
im Bereich Karlsruhe aktuell  nicht sonderlich hoch.

Sandra:  Zweifelsohne ist  unsere Marketingstrategie noch ausbaufähig.  Wenn ich jedoch über die 
Fortschrit te nachdenke, die wir in nur wenigen Jahren gemacht haben, wird deutlich,  dass wir ins-
besondere bei der Förderung im Leistungssport  bereits viel  erreicht haben. Trotz des andauernden 
Überlebenskampfes ist  es wichtig,  die kleinen Siege,  die wir auf unserem Weg erreicht haben, 
nicht außer Acht zu lassen. Wir werden daher auch in Zukunft  daran arbeiten,  den unglaublich 
beliebten Freizeitsport  mit  regionaler,  nationaler und internationaler Klasse zu verbinden.  
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Was ändert sich mit Dyn, dem neuen Streaming-Partner der TTBL?

Martin:  Für den Tischtennis-Fan heißt das,  dass alle Spiele der TTBL in verbesserter Qualität  zu sehen 
sind. Natürlich ist  es neu, dass die Plattform kostenpflichtig ist ,  jedoch wurde seitens Dyn, bereits ver-
gangene Saison, viel  in die Technik bzw. das Equipment für die Vereine investiert ,  damit Tischtennis an 
den Bildschirmen zum Erlebnis wird.  Zudem hat man mit einem Dyn-Abo auch die Möglichkeit ,  weitere 
Sportarten wie Handball ,  Volleyball ,  Basketball  und Hockey zu sehen. Ich hoffe sehr,  dass sich die Sport-
art  Tischtennis dauerhaft  auf dieser Plattform präsentieren kann, ohne Fans aufgrund der geänderten Spiel-
zeiten zu verlieren.

Sandra:  Auf den ersten Blick mag es für unsere Fans wie eine Unannehmlichkeit  erscheinen, für die Über- 
tragungen unserer Spiele bezahlen zu müssen. Für uns als Verein bedeutet  es auch einen höheren Personal-
aufwand. Daher gibt es einige,  die Dyn mit einem krit ischen Auge betrachten. 
Bei näherer Betrachtung hebt Dyn aus meiner Sicht unsere Live-Übertragungen auf ein neues Niveau und 
steigert  die Qualität  des Sporterlebnisses am Stream. Mit Dyn erreichen wir künftig ein größeres Publikum 
und können unsere Markenpräsenz auf dem Markt ausbauen. Dyn ist  für mich somit nicht nur ein Spiel-
veränderer,  sondern ein wichtiges strategisches Werkzeug, das uns hoffentl ich in die Lage versetzt ,  unsere 
Posit ion in der Branche zu stärken. Sorgen, dass wegen Dyn weniger Fans den Weg in die Halle finden, 
mache ich mir nicht,  wir haben diese Saison bereits einen absoluten Rekord im Dauerkartenverkauf zu 
verzeichnen.

Was sind die Ziele für die kommende Saison?

Martin:  Die Ziele,  die TTBL betreffend, sind erst  einmal ohne Verletzungssorgen durch die Saison zu 
gehen. Auch möchten wir uns recht schnell  im gesicherten Mittelfeld der Tabelle finden und dann sehen, 
was möglich ist .  Im Pokal ist  die Mindestvorgabe das Viertelfinale zu erreichen. Wer weiß,  was dann in 
einem Spiel  möglich ist .  Beim ETTU-Cup, an dem wir zum ersten Mal teilnehmen, möchten wir lernen, 
wie es ist ,  in Europa unterwegs zu sein.  Unsere zweite Mannschaft  möchte gerne um den Aufstieg in die 
3.  Bundesliga mitspielen.  Auch hier kommt es darauf an,  wie die Jungs in die Saison starten.  Unsere U19 
möchte die Meisterschaft  in der Verbandsoberliga verteidigen, um erneut an den Deutschen Meisterschaf-
ten teilzunehmen.
Ich weiß,  das sind hochgesteckte Ziele,  die jedoch bei einem guten Verlauf,  durchaus im Bereich des Mög-
lichen sind. 

Sandra:  Bei den sportl ichen Zielen bin ich raus,  dafür sind andere Personen zuständig.  Für mich ist  das 
Hauptziel  die familiäre Atmosphäre innerhalb unserer Tischtennisgemeinschaft  zu erhalten.  Trotz aller 
Professionali tät  ist  es mir wichtig,  dass wir ein Gefühl der Zusammengehörigkeit  bewahren und ein Um-
feld schaffen in der sich jeder willkommen und wertgeschätzt  fühlt . 

Was bedeutet die Verschmelzung ASV Grünwettersbach mit dem SC Wettersbach für die 
Abteilung Tischtennis?

Martin:  Die Abteilung wird,  wie der Gesamtverein auch, natürlich größer.  Hierdurch entstehen Chancen, 
die Abteilung weiter auszubauen und besser zu strukturieren. Insgesamt nehmen nächste Saison 13 Mann-
schaften (10 Herren- sowie 3 Jugendmannschaften) am aktiven Spielbetrieb teil ,  was natürlich organisa-
torisch eine große Aufgabe darstell t .  Doch wir haben großartige Leute in der Abteilung, mit  denen es sehr 
viel  Spaß macht,  die Herausforderungen zu meistern.

Sandra:  TWO CLUBS - ONE GOAL, die Verschmelzung bedeutet  für mich natürlich Ressourcen, Talente 
und Leidenschaft  zu bündeln,  um eine stärkere und lebendiger Gemeinschaft  und neue Möglichkeiten zu 
schaffen.
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ASV Grünwettersbach Tischtennis

           asv_gruenwettersbach_tt

Du findest uns auf

Nachdem eine zweite  Tei lnahme an den Playoffs  knapp verpasst  wurde,  s tar ten wir 
nun in  unsere  neunte  Saison in  der  höchsten deutschen Tischtennis-Spielklasse! 

Dafür  gi l t  es  wiederum ein besonderes

Danke
an al le  Fans,  Par tner,  Sponsoren,  Gönner  und Helfer  zu sagen! 

Gemeinsam schaffen wir  es  immer noch das  Projekt  ASV Grünwettersbach 
Tischtennis  samt unserem Leis tungszentrum for tsetzen.

Wir  s ind mehr denn je  auf  jede mögliche Hilfe  angewiesen.  Werden auch Sie , 
a ls  Par tner,  Tei l  dieser  unglaubl ichen Gemeinschaft!

Euer Management des ASV Grünwettersbach Tischtennis
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So findet man uns:

Anschrift  Tischtenniszentrum: 
Thüringer Straße 11   
76228 Karlsruhe -  Grünwettersbach

Anschrift  Gaststätte/Turnhalle:  Anschrift  Sportplatz:
Im Rodel 7      Heidenheimer Straße 34
76228 Karlsruhe -  Grünwettersbach 76228 Karlsruhe -  Grünwettersbach
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